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Wir ziehen vor die Tore
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Text: Gottfried Schille, 1971

Gottfried Schille (* 6. August 1929 in Dresden; † 23. Februar 2005 in Leipzig) war ein evangelischer Theologe, 
Dozent (Neues Testament) und Autor. Er erhielt seine Schulausbildung in der Schule St. Afra zu Meißen. Er wurde 
1953 an der Universität Göttingen mit einer Untersuchung über Liturgisches Gut im Epheserbrief promoviert und 
1966 an der Universität Rostock mit Erwägungen zur apostolischen Frühgeschichte habilitiert.
1954 wurde er zum Pfarrer in Dörschnitz berufen. Ab 1954 wirkte er in Lommatzsch-Dörschnitz, ab 23. August 1958
als Pfarrer. Ab 21. Januar 1961 war er Pfarrer in Borsdorf bei Leipzig und verantwortete den Umbau der Kirche Borsdorf.
Dort wirkte er bis zu seinem Ruhestand.
Gottfried Schille war verheiratet – das Ehepaar hatte drei Kinder.


